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Zur Notfallversorgung in Gramastetten 
stehen ab sofort bereits zwei Defi brillato-
ren (Dr. Reiter besitzt seit einigen Jahren 
ein Gerät) zur Verfügung. Am 24. August 
wurde der zweite Defi brillator von Herrn 
Vizebürgermeister Mag. Andreas Fazeni 
im Beisein von Amtsleiter Rudolf Hasl-
mayr an die Raiffeisenbank übergeben.

Die Rahmenbedingungen für den neuen 
Defi brillator wurden unter der Leitung 
von Vizebürgermeister Mag. Andreas 
Fazeni und durch Mitwirkung von Ge-
meindearzt Dr. Hans Reiter in der Aus-
schusssitzung für Familie, Senioren und 
Soziales am 12. September erarbeitet:

1. Der Defi brillator ist im Foyer der Raiff-
eisenbank Gramastetten aufgestellt.
2. Während der Öffnungszeiten ist das 
Foyer der Raiba öffentlich zugänglich. 
Außerhalb der Öffnungszeiten benötigen 
Sie eine Bankomatkarte. Nur ein funkti-
onstüchtiger Defi brillator kann helfen. 
Daher ist der Schutz vor Vandalismus laut 
der praktischen Erfahrung in anderen Ge-
meinden eine Grundvoraussetzung. 
3. Der Standort sowie der Zugang zum De-
fi brillator werden beschildert.
4. Die Gemeinde empfi ehlt allen Veran-
staltern den Defi brillator bei Veranstal-
tungen, bei denen keine Notfallversor-

gung, wie z.B. Rotes Kreuz, vor Ort ist, 
mobil einzusetzen.
5. Der Defi brillator kann nur in bestimm-
ten Fällen, Erste-Hilfe-Maßnahmen kön-
nen in allen Fällen Leben retten. Die 
Gemeinde ersucht daher alle Vereinsvor-
stände bei Notfall-Refresher-Kursen mit 
Defi brillator-Schulung einzelne Mitglie-
der zu entsenden. Damit soll sicherge-
stellt werden, dass bei Veranstaltungen 
(Vereine machen die meisten Veranstal-
tungen) Personen anwesend sind, die 
auch den Umgang mit dem Defi brillator 
kennen. Die Terminplanung erfolgt in den 
nächsten Wochen. Die Kurse sind öffent-
lich und nicht nur für Vereinsvorstände 
bzw. deren Mitglieder.

Die Bedienung des Defi brillators ist 
grundsätzlich sehr einfach. Das Gerät 
gibt genaue Anweisungen, was zu tun ist, 
sobald man es öffnet. Eine genaue Bedie-
nungsanleitung liegt ebenfalls bei. Die 
größte Hürde besteht darin, die Hemm-
schwelle bzw. Berührungsängste mit dem 
Gerät im Ernstfall abzubauen. Deshalb ist 
es ein großer Vorteil die Handhabung per-
sönlich erlebt zu haben. Ich ersuche Sie 
daher an den Kursen möglichst zahlreich 
teilzunehmen.

Ich hoffe der Ernstfall tritt nie ein – aber 
sicher ist sicher!

Vizebürgermeister Mag. Andreas Fazeni

Zweiter Defi brillator in der 
Raiffeisenbank Gramastetten aufgestellt

Alle wichtigen Fragen des zukünftigen 
Bauherrn und Renovierers beantwortet 
die regionale Bauherrenmappe. Anzufor-
dern ist diese kostenlos über die Gemein-
de sowie in den Partner-Banken der Initi-
ative Handwerk in Österreich.
Die Gemeinden und Partner-Banken for-
cieren damit das „regionale Handwerk“ 
(Nahversorgerdenken), welches wiederum 

Arbeitsplätze sichert und bildet. Dadurch 
bleibt die Wertschöpfung in der Region.

Weitere Informationen zur Bauherren-
mappe erhalten Sie bei der Initiative 
Handwerk, 
Herrn Herwig Aumayr, 
unter 0664/84 80 519 bzw. per Mail unter 
aumayr@initiativehandwerk.at

Bauherrenmappe - Information 
für jeden Häuslbauer und Renovierer!

Bild v.l.: AL Rudolf Haslmayr, 
Vzbgm. Mag. Andreas Fazeni,

Willi Danninger
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Bauverhandlungstermine

Beratungsgespräche mit dem Bausach-
verständigen, Herrn Ing. Voglsam sind 
an diesen Tagen gegen Voranmel-
dung unter der Tel. Nr. 07239/8155 
DW 23 oder DW 28, E-Mail: walter.
knabl@gramastetten.ooe.gv.at möglich. 

Vereinfachte Baueinreichungen müs-
sen mindestens 3 Werktage vor dem 
jew. Bauverhandlungstermin in der 
Bauabteilung einlangen, um verhan-
delt werden zu können!
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Liebe Gramastettnerinnen, 
liebe Gramastettner!

Herbstzeit ist Erntezeit. Mit unserem Kul-
turherbst feiern wir das auch ausgiebig. 
Nachdenklich stimmen mich jedoch die 
täglichen Schreckensmeldungen – ganze 
Städte versinken, Erdbeben zerstören wei-
te Landstriche, Terror, Kriege und Hunger 
bringen Tod und unsägliches Leid über 
große Teile der Menschheit. Nur bedingt ist 
mir dann zum Feiern zumute. Wir können 
dankbar und zufrieden sein, dass wir in ei-
nem so schönen Land leben. 

Was immer auch geschieht, das Leben 
muss weitergehen. Leisten wir unseren Bei-
trag für eine bessere Welt, indem wir auf-
einander Rücksicht nehmen und versuchen 
einander zu verstehen und zu helfen, wo es 
nötig und möglich ist. Wir können das Ern-
tedankfest zum Anlass nehmen, an unsere 
MitbürgerInnen zu denken, denen es nicht 
so gut geht.  

So freue ich mich, dass es wieder möglich 
ist, Bedürftigen zu helfen, indem wir wieder 
EUR 150,- Heizkostenzuschuss auszahlen. 

Damit wir unsere älteren Menschen wieder 
zu Hause betreuen können, sind die Vorbe-
reitungen für unser Altenheim plangemäß 
im Gange. Der aktuelle Stand beim Bezirks-
seniorenheim ist, dass die Finanzierung 
grundsätzlich abgeklärt wurde, die Pla-
nungen sind in Vorbereitung. Ich bedanke 
mich hier bei unserem Bezirkshauptmann 
Mag. Helmut Ilk und den Mitgliedern des 
Sozialhilfeverbandes, welche die Garanten 
für die Einhaltung der getroffenen Verein-
barungen sind. 

Beim Kommunikationszentrum werden der-
zeit die Verbesserungsvorschläge des Orts-
bildbeirates und der Abteilung Hochbau 
des Landes eingeplant - das Projekt wird 
dadurch noch sparsamer - und eine Kosten-
aufstellung wird erarbeitet. Das Ergebnis 
wird dann wieder beim Land Oberösterreich 
eingereicht. Nach Vorliegen der geänderten 
Planung werden wir Sie wieder informieren.  

Eine gute Ernte, Gesundheit und Zufrieden-
heit wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister

Ein Teil des Güter-
weges Lassersdorf 
wurde neu asphal-
tiert.

Die Erweiterung 
des GW Oberfelds-
dorf (Zufahrten zu 
Familie Koll und 
Fam. Hartl) ist ab-
geschlossen.

Bauprojekte

Neue Mietwohnun-
gen am Schmied-
berg – mit dem Bau 
von neun Wohnun-
gen wurde bereits 
begonnen.
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ÄRZTEDIENST 
AN SONN- U. FEIERTAGEN

Dr. Reiter  07239/7510 
Dr. Kirschbichler 07239/55660
Dr. Müllner 0732/731170
Dr. Mertl 07239/51051 

Datum Praktischer Arzt

29./30.10. Dr. Christoph Müllner
01.11.  Dr. Hans Reiter
05./06.11.  Dr. Michael Kirschbichler
12./13.11.  Dr. Hans Reiter
19./20.11.  Dr. Christoph Müllner
26./27.11.  Dr. Stefan Mertl
03./04.12.  Dr. Michael Kirschbichler
08.12.  Dr. Stefan Mertl
10./11.12.  Dr. Christoph Müllner
17./18.12.  Dr. Hans Reiter
24.12.  Dr. Michael Kirschbichler
25./26.12.  Dr. Christoph Müllner
31.12.  Dr. Stefan Mertl

Falls der Dienst habende Arzt nicht 
unter seiner Telefonnummer erreich-
bar sein sollte, rufen Sie bitte die Rot-
Kreuz-Zentrale (Ärztefunk), Tel. 141. 
Von dort kann dieser über Funk jeder-
zeit verständigt werden.

An Samstagen ist der jeweils Dienst 
habende Arzt zwischen 9:00 und 10:00 
Uhr zur Behandlung von Akuterkran-
kungen in der Ordination anwesend. 

Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten.

Zahnarzt Dr. Schwarz
Bergweg 1 
4201 Gramastetten
Tel. 07239/8467

Ordinationszeiten:
Di-Fr  08:00-12:00 Uhr 
und  13:30-17:00 Uhr
Sa  08:00-12:00 Uhr

Amtliche Mitteilungen

 Umwelt- 

„Kalt und fi nster“ – Informationsabend 
des O.Ö. Energiesparverbandes

Angesichts der steigenden Energiepreise 
erwarten wir ein reges Interesse an Tipps 
und Anregungen, wie in unseren Haushal-
ten durch oftmals einfache Handgriffe und 
kleine Änderungen mancher Gewohnhei-
ten Kosten gesenkt werden können.
Gelegenheit zum Zuhören, Mitreden und 
Fragenstellen bieten wir Ihnen/dir bei 
einem Informationsabend, gestaltet vom 
O.Ö. Energiesparverband, am Dienstag, 
dem 22. November, um 19:30 Uhr im 
Pfarrheim Gramastetten. Nicht nur, dass 
ein Besuch dieser Veranstaltung kosten-
los ist, verlosen wir unter den Anwesen-
den auch eine größere Anzahl an Energie-
sparlampen. 
Wer sich in der Zwischenzeit bereits über 
Energiesparmaßnahmen informieren 
möchte und über einen Internetanschluss 
verfügt, fi ndet hier eine Vielzahl von Aus-
künften: www.energiesparverband.at 

Messen, staunen und handeln

Für jene GemeindebürgerInnen, welche 
am Stromverbrauch ihrer Elektrogeräte 
interessiert sind (wie viel beispielsweise 
der Standby-Betrieb benötigt), stehen ab 
sofort zwei Strommessgeräte zur kosten-
losen Entleihe bereit (jeweils eines am 
Marktgemeindeamt und eines bei mir). 
Diese Messgeräte werden einfach zwi-
schen Steckdose und Elektrogerät instal-
liert und zeigen den Stromfl uss an.

Klimabündnisgemeinde Gramastetten

Im Rahmen der feierlichen Eröffnung des 
Kulturherbstes fand kürzlich die Überga-
be des sichtbaren Zeichens unserer Be-
mühungen um Klimaschutz und Nachhal-
tigkeit statt. Aus den Händen von Herrn 
Mag. Michael Schulz, Obmann des Vereins 
Klimabündnis Oberösterreich, empfi ngen 
wir die Hinweistafel, die nunmehr bei der 
Ortseinfahrt auf Höhe des Schulzentrums 
angebracht ist.

Ich möchte an dieser Stelle nochmals inte-
ressierte und engagierte MitbürgerInnen 
einladen, an der Bildung eines Arbeits-
kreises mitzuwirken. Über die Arbeit des 
Vereins Klimabündnis kann unter dieser 
Adresse nachgelesen werden: 
www.klimabuendnis.at 

323 österreichische Gemeinden waren 
dabei – Europäische  Mobilitätswoche 
& Autofreier Tag

Als Teilnehmer an dieser Aktion war die 
Marktgemeinde Gramastetten auf allen 
Aussendungen des Bundesministeriums 
für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 
und Wasserwirtschaft und des Vereins 
Klimabündnis Österreich zu fi nden. Die 
vom Umweltausschuss angebotenen kos-
tenlosen Wochenkarten für die Benützung 
der öffentlichen Verkehrsmittel wurden 
von etlichen Gramastettner(n)Innen in 
Anspruch genommen. Zudem haben wir 
am 22. September in den Bussen nach 
Linz kleine Bioschokoladetafeln aufgelegt 
bzw ausgeteilt. Die Teilnahme von 323 
Gemeinden war übrigens europaweit ein-
zigartig hoch.

Minus 98 Kilo – Werbematerial einfach 
abbestellen  

Eine Untersuchung der Wiener Univer-
sität für Bodenkultur, Institut für Abfall-

Öffnungszeiten der umliegenden Altstoffsammelzentren (ASZ)

Lichtenberg,
Wipfl erbergstraße 1 
Altlichtenberg,
vor Gasthaus Reisinger
Montag: 08:30  bis 11:30 Uhr
Freitag: 08:30  bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:30  bis 10:30 Uhr
Tel. 07239/20141

Puchenau,
Wilheringerstraße 7, Zentrum
Freitag: 08:00  bis 18:00 Uhr
Tel. 0732/221055-31

Walding,
Teichstraße 1, Ortschaft Lindham
Donnerstag: 12:00  bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00  bis 18:00 Uhr
Tel. 07234/84780

Restabfallabfuhr – Änderung

Die Restabfalltonnen werden im gesam-
ten Gemeindegebiet am Dienstag, 6. De-
zember 2005 entleert. 

Bild v.l.: GVo. Martin Schütz, 
Bgm. Heinrich Madlmayr, 

Mag. Michael Schulz
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Informationen

wirtschaft, hat es an das Licht gebracht 
– bis zu 98 Kilo Werbematerial erhält ein 
Wiener Haushalt über Post- und Türzu-
stellung pro Jahr. 
Ich kenne zwar keine Vergleichszahlen für 
unseren Ort, aber gefühlsmäßig sind wir 
nicht allzuweit davon entfernt. Und nicht 
jeder von uns hat Freude mit der Vielzahl 
an Prospekten und Katalogen. Für diese 
Personen besteht die Möglichkeit durch 
Anbringen des Aufklebers „Bitte keine 
unadressierte Werbung“, Adresslöschung 
aus der Herold-CD oder die Aufnahme in 
die „Robinson-Liste“ diese Art von Wer-
bung zu vermeiden. Im Internet sind 
die entsprechenden Vordrucke unter der 
Adresse www.umweltberatung.at (Suche 
nach Stichwort „Werbematerial“) zu fi n-
den. Wer keinen Internetzugang hat, ruft 
mich an und ich sende das Informations-
blatt zu.

Benotung des Containerstandorts Nö-
bauerstraße: Nicht genügend

Wenn es um die Verunreinigung von Con-
tainerstandorten im Gemeindegebiet geht, 
dann gelten die meisten Beschwerden der 
Altstoffsammlung an der Ecke Nöbauer-
straße/Reinthalerweg. Die Mitarbeiter 
unseres Bauhofes sind jede Woche damit 
beschäftigt, Abfälle wie Speisereste, Mö-

belteile, sperrige Abfälle und sogar Reifen 
wegzuräumen. Für das Zurücklassen die-
ser Abfälle haben weder die ordentlichen 
Abfallentsorger noch ich Verständnis. 
Erst unlängst habe ich nach einer weite-
ren Beschwerde abends den Sammelplatz 
aufgesucht und ihn aufgeräumt.
Sollten SIE jemanden beobachten, der an-
dere als die erlaubten Altstoffe entsorgt, 
so rufen Sie mich bitte umgehend an (die 
Uhrzeit spielt keine Rolle). Notieren Sie 
für die spätere mögliche Einleitung eines 
Verwaltungsstrafverfahrens jedenfalls 
Autokennzeichen, Uhrzeit und die Art der 
Abfälle.
Erfreulicherweise gibt es bei den vielen 
kleinen Sammelstellen hingegen auch 
deswegen keine Probleme, weil Anrainer 
diese in dankenswerter Weise betreuen 
und für deren Sauberkeit sorgen. Um eine 
Überfüllung der meist nur aus einem ein-
zigen Container bestehenden Standorte 
zu vermeiden, ersuche ich die übrigen 
Gemeindebürger, die großen Sammelstel-
len aufzusuchen.

Schutz der Kleinsten – Schilder sollen 
helfen

Wussten Sie eigentlich, dass bei der letz-
ten Tempomessung mit dem mobilen 
Anzeigegerät die beobachtete Spitzenge-
schwindigkeit eines Kraftfahrzeuges bei 
beinahe 80 km/h lag? In der 30 km/h-
Zone des Schmiedbergs …
Mit dem Aufstellen von sechs neuen 
Hinweisschildern möchten wir an das 
Verantwortungsgefühl jener Autofahrer 
appellieren, die es mit der Einhaltung 
von Geschwindigkeitsbeschränkungen 
gelegentlich nicht so genau nehmen. Bitte 
denken Sie daran: Kinder sind vom Ver-
trauensgrundsatz ausgenommen! Lassen 
Sie sich doch etwas mehr Zeit. Ich möch-

te dem Leiter unseres Postamtes, Herrn 
Wilhelm Gabriel, für die Unterstützung 
dieser Sicherheitsaktion meinen Dank 
aussprechen.

Martin Schütz
Obmann des Ausschusses
für Örtliche Umweltfragen

Urtlstraße 1, 4201 Gramastetten,
Mobiltelefon: 0676/6096040
E-Mail: martin.schuetz@highlanders.at

Wanderwegenetz Gramastetten – „Paten“ gesucht

Die Wanderkarte ist seit langem fertig, 
die Wege sind markiert – aber damit ist 
es nicht getan. Die Marktgemeinde Gra-
mastetten hat die Erhaltung und die Haf-
tung für das gesamte Wanderwegenetz 
übernommen. Deshalb ist es notwendig, 
die Wege regelmäßig zu kontrollieren um 
Gefahrenquellen rechtzeitig beseitigen zu 
können, aber auch um etwaige Schäden 
an Wegen, an Bankerln, ... zu beheben, 
usw. Nur so können wir unsere Wander-
wege auch attraktiv und sicher erhalten. 

Die Mitglieder des Arbeitskreises für 
Kleindenkmäler, denen wir sehr herz-
lich für ihre tatkräftige Unterstützung 
danken, haben uns ihre Idee für eine ef-
fektive Kontrolle vorgebracht: Für jeden 
Wanderweg soll eine „Patin“, ein „Pate“ 
gefunden werden. 

Was wäre zu tun? Im März und im Sep-
tember (eventuell zusätzlich nach gro-
ßen Unwettern) müssen die Wanderwege 
einmal begangen und dabei kontrolliert 
werden. Dazu wird eine Checkliste aus-
gearbeitet, worauf bei der Besichtigung 

geachtet werden soll (zB lose Steine, ka-
putte Bankerl, ...). Mit einer Meldung an 
das Gemeindeamt ist die Aufgabe auch 
schon erfüllt. 

Deshalb unsere Bitte an Sie, liebe Wan-
derfreunde von Gramastetten: Helfen Sie 
uns und übernehmen Sie eine „Paten-
schaft“ für einen Wanderweg. „Anmel-
dungen“ nimmt Frau Oberhamberger, Tel. 
07239/8155-41, gerne entgegen. Bei einer 
Besprechung im Winter wird die genaue 
Vorgangsweise vereinbart. 
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Amtsgebäude – Umbaumaßnahmen; 
Finanzierungsplan
Für die erste Bauetappe der Umbau- und 
Sanierungsmaßnahmen im Gemeinde-
amt wurde aufgrund des Antrages der 
Marktgemeinde Gramastetten vom Land 
Oberösterreich eine Finanzierung vorge-
schlagen. Der Gemeinderat hat diesen 
Finanzierungsplan mit Baukosten von 
EUR 209.000,- einstimmig beschlossen. 
Das Land Oberösterreich, Abteilung Ge-
meinden hat zur Finanzierung Bedarfs-
zuweisungsmittel in Höhe von EUR 
100.000,- genehmigt. Der erste Teil (Be-
sprechungszimmer, Sozialberatungsstel-
le und Sozialküche) ist bereits fertig und 
in Betrieb. Derzeit laufen die Arbeiten für 
die Errichtung einer kundenorientierten 
Bürgerservicestelle im Erdgeschoß des 
Gemeindeamtes. Dieser Bereich soll bis 
Ende 2005 fertig werden.

Gramastettner Arbeitskreis für Klein-
denkmäler; Druckkostenbeitrag für 
Heimatbuch Teil II
Der Gemeinderat hat für das sehr gut ge-
lungene Heimatbuch Teil II mit dem Titel 
„Spuren vergangener Zeiten/Geschichtli-
che Zeugnisse und Geschichten aus Gra-
mastetten“ einen Druckkostenbeitrag in 
Höhe von EUR 4.000,- beschlossen.

Energiebezogene Förderungsmaßnah-
men; Gewährung von Beihilfen
Für den Einbau von Solaranlagen, Luft- 
und Erdwärmepumpen sowie Hackgut-
feuerungsanlagen wurden Förderungen 
in Höhe von EUR 4.350,- beschlossen.

Vergabe von Mietwohnungen am 
Schmiedberg
Der Gemeinderat wurde darüber infor-
miert, dass der Ausschuss für Familie, 
Soziales und Seniorenangelegenheiten 
Wohnungsvergaben in der bestehenden 

Funddatum: Gegenstand: Fundort:

09.08.2005
schwarzes Schlüsselta-
scherl mit 1 Schlüssel und 
Geldinhalt

Zufahrt Unter-Fürtner

Juli 2005 1 Fahrrad Rodlbad Gramastetten

14.08.2005 1 Herrenarmbanduhr GW Türkstetten, Zufahrt Lehner

18.08.2005 1 pink/lila Damenbrille Feldweg von Mair in Feld Richtung 
Feldsdorf (Asenbaum)

2005 Banknote EUR 10,00

2005 Banknote EUR 10,00

28.08.2005 1 schwarze Fahrradpumpe Kreuzung Linzerstraße/Bergweg

Aktuelle Fundgegenstände

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Durstberger, 
Tel. 07239/8155-10, E-Mail: sabine.durstberger@gramastetten.ooe.gv.at.

Alle Fundgegenstände fi nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at unter Bürgerservice.

Neue Räumlichkeiten für die Mutterberatung

Parkverbot in Siedlungen

Ende September wurde die Mutterbe-
ratung erstmals in den neu adaptierten 
Räumlichkeiten des Gemeindeamtes ab-
gehalten. 
Die Mütter wurden aus diesem Anlass 
vom Bürgermeister zu einem Frühstück 
eingeladen.

In bewährter Weise werden auch in Zu-
kunft die Eltern/Mütter von Frau Dr. Pastl 
in medizinischen Fragen und Frau Böhm 
(Sozialarbeiterin der Bezirkshauptmann-
schaft Urfahr-Umgebung) in Fragen der 
Pfl ege und Ernährung des Kindes beraten.
Zudem haben die Eltern/Mütter hier 
die Gelegenheit, sich zu einem Erfah-
rungsaustausch mit anderen Eltern/
Müttern zu treffen.

Die Mutterberatung fi ndet jeweils am 2. Dienstag im Monat in der Zeit von 8:30 bis 
10:30 Uhr im Gemeindeamt statt.

Liebe GemeindebürgerInnen, wir möchten darauf hinweisen, dass Siedlungsstraßen 
KEINE Parkplätze sind. Speziell im Winter ist in Siedlungsgebieten das Parken ver-
boten, weil ansonsten der Winterdienst (Räumung und Streuung) behindert wird bzw. 
nicht durchgeführt werden kann.

Wir danken für Ihr Verständnis!



GR-Sitzungstermine:

Die nächsten Gemeinderatssitzungen 
fi nden am Donnerstag, 3. November 
und am Donnerstag, 15. Dezember 
2005, jeweils ab 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes mit  
anschließender Bürgerfragestunde 
statt.
Sie sind herzlich dazu eingeladen! 

Ungefähr eine Woche vor einer Ge-
meinderatssitzung werden die Ta-
gesordnungspunkte an der Amtstafel 
und im Internet unter 
www.gramastetten.ooe.gv.at kund-
gemacht.

Genehmigte Protokolle von Gemein-
deratssitzungen können Sie von un-
serer Homepage www.gramastetten.
ooe.gv.at, Link: Gemeinde & Politik / 
Politik herunterladen.
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Aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat – 22. September 2005 

Wohnanlage und für die im Bau befi ndli-
chen Mietwohnungen durchgeführt hat.

Kommunikationszentrum mit Musik-
schule
Zwei schriftliche Anträge der Sozialde-
mokratischen, der Freiheitlichen und der 
Grünen Fraktion Gramastetten, welche 
wie folgt lauteten, wurden mehrheitlich 
abgelehnt:
- Vergabe einer alternativen Planung 
(Gemeindeamt im Veranstaltungszent-
rum integriert, Umbau entfällt)
- Einleitung einer Volksbefragung nach 
§ 38 der GemO mit der Fragestellung: 
„Soll das Veranstaltungszentrum in der 
nun vorliegenden Planung realisiert wer-
den?“
Ein eingebrachter Gegenantrag des Vi-
zebürgermeisters Mag. Andreas Fazeni, 
nach dem das Land Oberösterreich, Ab-
teilung Gemeinden ersucht werden soll, 
eine Prüfung durchzuführen, ob eine In-
tegration des Gemeindeamtes im geplan-
ten Kommunikationszentrum in Bezug 
auf Kosten aber auch aus ortsplanerischer 
Sicht sinnvoll bzw. überhaupt möglich ist, 
wurde mehrheitlich angenommen.
Vor Abstimmung dieser Anträge wurde 
der Gemeinderat darüber informiert, dass 
aufgrund eines Bauberatungsgespräches 
beim Land Oberösterreich im Juli 2005 
die Planung überarbeitet werden muss-
te, weil die Kosten noch gesenkt werden 
müssen. Dabei wurde auch die Einbin-
dung des Ortsbildbeirates des Landes 
Oberösterreich als Entscheidungsgrund-
lage festgelegt. 
Die derzeitige Planung umfasst Veranstal-
tungssaal, Musikschule, Musikproben-
raum, eine kleine Gaststätte und ausrei-
chende gedeckte und offene Stellplätze. 
Diese Planung wurde vom Ortsbildbeirat 
in einer Sitzung am 22. September 2005 
beurteilt. Der Ortsbildbeirat besteht aus 

einem Landesbeamten der Abteilung 
Raumordnung als Vorsitzenden, einem 
Architekten als Vertreter der Kammer 
für Architekten und Ingenieurkonsulen-
ten für Oberösterreich und Salzburg und 
einem von den Bezirksbauämtern vorge-
schlagenen Fachmann für Baufragen. Der 
Ortsbildbeirat hat die vorgelegte Planung 
als sinnvoll beurteilt. Die vorgesehenen 
Funktionen sind für die Größe des Bau-
grundstückes ausreichend. Die Gebäu-
dehöhen am Platz und die Gebäudegrö-
ßen erscheinen der baulichen Struktur 
des Ortes angepasst. Das vorgebrachte 
Ansinnen, das Gemeindeamt in den Ge-
bäudekomplex aufzunehmen, wird vom 
Ortsbildbeirat absolut negativ beurteilt – 
abgelehnt. Durch zwei Standorte am Platz 
hat die Marktgemeinde Gramastetten 
wesentliche langfristige Entwicklungs- 
und Gestaltungsmöglichkeiten, die nicht 
leichtfertig aufgegeben werden sollten.

Flächenwidmungs- und Bebauungsplä-
ne - Änderungen
Die Änderung Nr. 9 des Flächenwid-
mungsplanes (Stockinger) im Bereich Die-
ßenleiten wurde nach negativen Stellung-
nahmen der Fachabteilungen des Landes 
Oberösterreich vom Gemeinderat nicht 
genehmigt. Es handelt sich dabei um eine 
Umwidmung von Wohngebiet in eine Son-
derausweisung „Seminarbetrieb“.

Im Bereich der bestehenden Siedlung am 
Beginn des Güterweges Hamberg wer-
den zwei Bauparzellen geschaffen; diese 
sind bereits als Bauerwartungsland vor-
gesehen. Der Gemeinderat hat den er-
forderlichen Grundsatzbeschluss für die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes 
gefasst.

Aufgrund einer Baumaßnahme eines Be-
triebes im Gewerbepark ist eine Ände-
rung des Bebauungsplanes Gewerbepark 
Türkstetten erforderlich. Nach dem Be-
hördenverfahren konnte der Gemeinderat 
diese Änderung genehmigen.

Im Bereich der Götzlingstraße am 
Pöstlingberg wurde vom Verfassungsge-
richtshof ein Teil unseres Flächenwid-
mungsplanes aufgehoben, welcher vom 
Gemeinderat im Jahr 2003 einstimmig 
beschlossen wurde. Es handelt sich dabei 
um vier Grundstücke, welche als Wochen-
endgebiet mit einer Schutzzone gewidmet 
waren. Diese Schutzzone besagt, dass die 
bestehenden Wochenendhütten lediglich 
um 10 % des derzeitigen Bestandes ver-
größert werden dürfen. Diese Widmungs-
kategorie war mit der Baurechtsabteilung 
des Landes Oberösterreich abgesprochen 

und wird auch in ganz Oberösterreich 
verwendet. Da jedoch diese Widmungska-
tegorie nicht durch Verordnung des Lan-
des festgelegt war, hat der Verfassungs-
gerichtshof einen Formfehler festgestellt. 
Um diesen sensiblen Bereich unmittelbar 
am Waldrand zu schützen und nicht durch 
Wohnbauten zu beeinträchtigen, hat der 
Gemeinderat mehrheitlich beschlossen, 
diese Grundstücke in Grünland zurück-
zuwidmen. Diese Vorgangsweise erfolgt 
im Sinne der Gleichbehandlung unserer 
Gemeindebürger, weil in allen anderen 
Wohngebietswidmungen bis zu 20 Meter 
Waldabstand von der Forstbehörde gefor-
dert werden. In einer Grünlandwidmung 
können die bestehenden Hütten nur mehr 
erhalten werden. 
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Veranstaltungen

OKTOBER

Gasthaus Übermasser - jeden Dienstag 
Knödeltag

Samstag, 29.10. 2005
Gasthaus Etzlberger
Treibjagd Revier II

Gramastettner Kulturherbst:
Samstag, 29.10. 2005
Hauptschul-Turnsaal
20:00 Uhr
Konzert von ChoroGram 
VA: Kulturausschuss der Marktgemeinde 
Gramastetten
www.kuherbst.com

Samstag, 29.10. bis Sonntag, 30.10. 2005
Vereinsheim Rottenegg
jew. 08:00-17:00 Uhr
39. Vogel- und Kleintierausstellung
Eröffnung: 29.10., 10:00 Uhr
VA: Verein E43

Sonntag, 30.10. 2005
Café-Bar Schumanski
18:00 Uhr
1. Schlagerparade mit DJ Obex
VA: Café-Bar Schumanski
www.schumanski.at

NOVEMBER

Mittwoch, 02.11. 2005
Feuerwehrhaus Lassersdorf
16:00 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung
VA: Freiwillige Feuerwehr Lassersdorf

Donnerstag, 03.11. 2005
Sitzungssaal im Gemeindeamt
19:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates

Donnerstag, 03.11. 2005
Raibasaal Gramastetten
19:30 Uhr
Vortrag: Mannsbilda – Weiberleut – 
einander verstehen – Konfl ikte fried-
lich lösen!
VA: Aktion Gesunde Gemeinde

Donnerstag, 03.11. 2005
Gasthaus Etzlberger
Jägerstammtisch Revier II

Donnerstag, 03.11. 2005
Gasthaus Übermasser
14:00 Uhr
Seniorennachmittag
VA: Seniorenbund OG Gramastetten

Gramastettner Kulturherbst:
Samstag, 05.11. 2005
Pfarrheim Gramastetten
20:00 Uhr
Theateraufführung 
Premiere „Straße der Masken“
weitere Termine: Fr. 11.11., So. 13.11., 
Fr. 18.11., Sa. 19.11., So. 20.11. 
VA: ThekaGram
E-Mail: dbahr@a1.net
www.kuherbst.com

Sonntag, 06.11. 2005
Gasthaus Etzlberger
Traditionelles Ganslessen

Dienstag, 08.11. 2005
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Volkstanzabend
„Kathrein stellt den Tanz ein“ 
Wir wollen noch einmal das Volkstanzbein 
schwingen - komm und probier‘s einmal!
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten
E-Mail: madlmayr@vpn.at

Dienstag, 08.11. 2005
Pfarrheim Gramastetten
19:30 Uhr
Pfl ege und Betreuung - und sich selbst 
nicht vergessen
Vortragende: Frau Sophia Palkoska (Lei-
terin der Koordinierungsstelle „Pfl egende 
Angehörige“ der Caritas-Altenhilfe Linz)
VA: Katholisches Bildungswerk
E-Mail: elisabeth.radler@aon.at

Dienstag, 08.11. 2005
Gasthaus Übermasser
14:00 Uhr
Monatstreffen des Pensionistenverban-
des
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Donnerstag, 10.11. 2005
Treffpunkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Ortswandertag
VA: Seniorenbund OG Gramastetten

Donnerstag, 10.11. 2005
Gemeindeamt
19:00 Uhr
SPÖ-Mitgliederversammlung-
Ausschusssitzung
VA: SPÖ-Gramastetten

Samstag, 12.11. und Sonntag, 13.11.2005
Gasthaus Etzlberger
Traditionelles Ganslessen

Samstag, 12.11. 2005
Hauptschule Gramastetten
20:00 Uhr
Herbstkonzert
VA: Musikverein-Feuerwehrmusik Gra-
mastetten
E-Mail: j.fi ereder@direkt.at
www.mv-gramastetten.at

Donnerstag, 17.11. 2005
Landesmusikschule Gramastetten
19:00 Uhr
Schülerkonzert
Sie hören Schülerinnen und Schüler ver-
schiedenster Instrumentalklassen mit 
bunt gemischtem Programm.
VA: Landesmusikschule Gramastetten
E-Mail: maria.peer@ooe.gv.at
www.musikschule.ottensheim.at

Freitag, 18.11. 2005
Gasthaus Etzlberger
Wildbrettage

Samstag, 19.11. 2005
Gasthaus Etzlberger
Treibjagd Revier II

Samstag, 19.11. 2005
Brucknerhaus Linz
Seniorenball
VA: Seniorenbund

Samstag, 19.11. 2005
Pöstlingberg, Gasthaus Freiseder
18:00-22:00 Uhr
Stelzhamers Stiftereien
Fiktiver Dialog von Stelzhamer Doppel-
gänger Hans Gessl mit seinem „Zeitge-
nossen“ Adalbert Stifter im Rahmen der 
Pöstlingberger Herbsttexte, Musik: Adi 
Pötscher
kulinarisch: Ganslessen ab 18:00, kultu-
rell: ab 20:00 Uhr
VA: Aktion Pöstlingberg gem. mit Gast-
haus Freiseder

Den gesamten Veranstaltungskalender für das Jahr 2005 fi nden 

Kontakte:

Pensionistenverband Gramastetten:
Ortsvorsitzender Gerhard Öller, 
Tel. 07231/2829 oder 0664/2058915

Seniorenbund Gramastetten:
Obm.Dir.i.R. Johann Fiereder,
Türkstetten 33, Tel. 07239/8172
E-Mail: j.fi ereder@direkt.at
Schriftführer Johann Pichler,
Kapellenstr. 3, Tel. 07239/8806



Veranstaltungen

9

Samstag, 19.11. 2005
Hauptschul-Turnsaal
11:00 Uhr
Tischtennis-Hobbyturnier
Anmeldung in der Raiba Gramastetten, 
Hr. Weigl: 07239/8123-21
VA: SVG, Sektion Tischtennis
E-Mail: weigl.34124@raiffeisen-ooe.at

Sonntag, 20.11. 2005
Gasthaus Etzlberger
Wildbrettage

Dienstag, 22.11. 2005
Pfarrsaal Gramastetten
19:30 Uhr
Energiespartipps
VA: Ausschuss für örtliche Umweltfragen
E-Mail: martin.schuetz@highlanders.at

Donnerstag, 24.11. 2005
Feldkirchen/Donau
19:00 Uhr
Sachkundenachweis-Kurs
Sachkundenachweiskurs für Hundehalter 
nach § 1-3 des O.ö. Hundehaltegesetzes 
zum Anmelden eines Hundes in Ihrer 
Heimatgemeinde
VA: SVÖ - OG 134 Feldkirchen/Donau
Vortragende:
Abrichtewart Karl Schmidhuber
Tierarzt Mag. Siegfried Arthofer
Kosten: EUR 20,-
Auskunft: 
0732/ 671620 od. 0664/4625366
E-Mail: drhumer_leonding@hotmail.com
www.8ung.at/svoe-feldkirchen

Donnerstag, 24.11. 2005
Abfahrt um 09:00 Uhr beim Gemeinde-
amt
Fahrt nach Haslach mit Wildessen
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Donnerstag, 24.11. 2005
Gemeindeamt
08:30-09:30 Uhr
Seniorensprechtag
VA: Seniorenbund OG Gramastetten

Freitag, 25.11. bis Sonntag, 27.11. 2005
Marktplatz Gramastetten
20. Gramastettner Christkindlmarkt
VA: Marktgemeinde Gramastetten

Freitag, 25.11. bis Sonntag, 27.11. 2005
Blumenhaus Handlbauer
Advent- und Weihnachtsausstellung

Samstag, 26.11. und Sonntag, 27.11. 2005
Gasthaus Etzlberger
Wildbrettage

DEZEMBER

Donnerstag, 01.12. 2005
Gasthaus Etzlberger
Jägerstammtisch Revier II

Donnerstag, 01.12. 2005
Abfahrt um 09:00 Uhr beim Gemeindeamt
Fahrt nach Steyr (Weihnachtsmarkt), 
Christkindl
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Donnerstag, 01.12. 2005
Café-Bar Schumanski
14:00 Uhr
Seniorennachmittag
VA: Seniorenbund OG Gramastetten

Donnerstag, 01.12. 2005
Gemeindeamt
19:00 Uhr
SPÖ-Mitgliederversammlung-Aus-
schusssitzung
VA: SPÖ-Gramastetten

Samstag, 03.12. 2005
Pfarrheim Gramastetten
19:30 Uhr
Adventabend
Das Katholische Bildungswerk lädt zu 
einem besinnlichen Adventabend ein. Ne-
ben der musikalischen Umrahmung wer-
den auch Gedichte und Geschichten zum 
Thema „Advent- Besinnung“ gelesen.
VA: Katholisches Bildungswerk
E-Mail: elisabeth.radler@aon.at

Sonntag, 11.12. 2005
Brucknerhaus Linz
13:00 Uhr
Adventkonzert
VA: Seniorenbund

Mittwoch, 14.12. 2005
Senioren-Weihnachtsfeier
VA: Seniorenbund OG Gramastetten

Mittwoch, 14.12. 2005
Landesmusikschule Gramastetten
19:00 Uhr
Weihnachtskonzert
Schülerkonzert mit weihnachtlichem Pro-
gramm
VA: Landesmusikschule Gramastetten
E-Mail: maria.peer@ooe.gv.at
Web: www.musikschule.ottensheim.at

Donnerstag, 15.12. 2005
Treffpunkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Ortswandertag
VA: Seniorenbund OG Gramastetten

Donnerstag, 15.12. 2005
Sitzungssaal im Gemeindeamt
19:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates

Freitag, 16.12. bis Sonntag, 18.12.2005
Marktplatz Gramastetten
Christbaummarkt
VA: Freiwillige Feuerwehr Gramastetten

Freitag, 16.12. 2005
Gasthaus Übermasser
14:00 Uhr
Jahresabschlussfeier des Pensionisten-
verbandes
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Samstag, 17.12. 2005
20:00 Uhr
Weihnachtsfeier
VA: Musikverein-Feuerwehrmusik Gra-
mastetten
E-Mail: j.fi ereder@direkt.at
Web: www.mv-gramastetten.at

Sonntag, 18.12. 2005
Gasthaus Etzlberger
Winterbeginnfeier

Mittwoch, 21.12. 2005
Sonax-Gelände
16:00 Uhr
Wintersonnwendfeuer
VA: FF Gramastetten

Samstag, 31.12. 2005
Gasthaus Etzlberger
Silvester am Berg

Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at

Veranstaltungs-Newsletter

Sie möchten stets über aktuelle Veranstal-
tungen in Gramastetten informiert sein? 

Dann können Sie auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at unter „Ver-
anstaltungskalender“ den Veranstaltungs-
Newsletter abonnieren.

Dieser Newsletter enthält die Veranstal-
tungen der kommenden zwei Wochen 
und wird jeden Freitag per E-Mail an alle, 
die in der Verteilerliste eingetragen sind, 
verschickt.

Wir freuen uns, wenn Sie von unserem 
kostenlosen Angebot Gebrauch machen.
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VHS Gramastetten:

VHS Gramastetten:
Anmeldungen für VHS-Kurse 
sind unbedingt erforderlich!!!

Internet: www.vhs-ooe.at
E-Mail: gramastetten@vhs-ooe.at

Tel. 0732/715615

ab Donnerstag, 03.11. 2005
Hauptschule Gramastetten
18:30-21:30 Uhr
Astronomie – Die Sterne – 
Licht von entfernten Welten
Kursdauer: 2 Abende, der zweite Termin 
wird am ersten Abend ausgemacht (unter 
freiem Himmel - wetterabhängig)
Preis: EUR 28,- 

ab Montag, 07.11. 2005
Polytechnische Schule Gramastetten
18:30-21:00 Uhr
MS-Access
Kursdauer: 4 Abende
Preis: EUR 160,-/inkl. Buch

Montag, 07.11. 2005
Hauptschule Gramastetten
19:00-21:30 Uhr
Steinheilkunde mit Edelsteinen – 
hilfreich für die Gesundheit
Preis: EUR 17,60 

ab Mittwoch, 09.11. 2005
Hort Gramastetten
19:00-20:40 Uhr
Geburtsvorbereitung
Kursdauer: 6 Abende
Preis: EUR 60,-/pro Paar

Mittwoch, 09.11. 2005
Hauptschule Gramastetten
16:30-18:30 Uhr
Freundschaftsbänder knüpfen 
für Kinder (ab 7 J.)
Preis: EUR 7,50 

ab Freitag, 11.11. 2005
Biesenfeldbad
09:00-10:00 Uhr
Babyschwimmen für Fortgeschrittene  
bis 2 Jahre
Kursdauer: 8-mal
Preis: EUR 65,- 

ab Dienstag, 15.11. 2005
Polytechnische Schule Gramastetten
17:30-19:10 Uhr
Internet für Senioren
Kursdauer: 3 Abende
Preis: EUR 70,-/inkl. Kopien

Samstag, 19.11. 2005
Hauptschule Gramastetten
09:00-12:20 Uhr
Weihnachtsbäckerei
Preis: EUR 19,50/excl. Materialkosten

ab Montag, 21.11. 2005
Polytechnische Schule Gramastetten
18:30-21:00 Uhr
MS-Power Point - Präsentationstechnik
Kursdauer: 4 Abende
Preis: EUR 160,-/inkl. Buch

Montag, 05.12. 2005
Hauptschule Gramastetten
18:30-21:50 Uhr
Kerzen selbst gestaltet - ideale Geschen-
ke für die Weihnachtszeit
Preis: EUR 19,50/excl. Materialkosten

Richtiges Fallen in allen Lebenslagen

Anfängerkurs ab sofort jeden Freitag von 
16:30 bis 17:30 Uhr in der Turnhalle der 
Volksschule Gramastetten. 

Anmeldung bei Karl Pirngruber, 
Tel. 0664/7816059 oder bei Kursbeginn.

20. Gramastettner 
Christkindlmarkt 

mit Märchenreise 
durch Europa
vom 26. bis 27. 
November 2005
Standlmarkt je-
weils von 10:00-
18:00 Uhr

Eröffnung des 
Christkindlmark-

tes am Freitag, 25. November 2005 
und Konzert der Singrunde Gramastetten 
in der Pfarrkirche 

Im Rahmenprogramm fi nden Sie heuer 
märchenhafte Lesungen, organisiert von 
der Bücherei der Marktgemeinde Grama-
stetten. 

Parallel zum Christkindlmarkt fi ndet im 
Blumenhaus Handlbauer eine Advent- 
und Weihnachtsausstellung statt.

Lore Reichtomann gestaltet den Markt-
brunnen für uns als großen Adventkranz. 

Die Kinder können an diesem Wochenen-
de ihr persönliches Märchenbuch gestal-
ten und wunderschöne Bücher gewinnen. 

Judo-Fallschule

Wann: Samstag, 19. November 2005, 
11:00 Uhr

Wo: Turnsaal der Hauptschule 
Gramastetten

 
Startgeld: Jugend: EUR 1,-
 Erwachsene: EUR 3,-

Anmeldung: Raiffeisenbank 
 Gramastetten, Hr. Weigl, 

Tel. 07239/8123-21
 (bis spätestens Donnerstag, 

17. November 2005)

Bewerb 1: Schüler und Jugendliche bis 
Jahrgang 1988 

 (Beginn ab 13:30 Uhr)

Bewerb 2: Senioren (Hobbyspieler) bis 
Jahrgang 1970

Bewerb 3: Hobbyklasse allgemein

Bewerb 4: Doppel 
 (Beginn ab 13:30 Uhr)

Bewerb 5: Damen (Mindestteilneh-
merzahl 4 Personen)

Tischtennis-Hobbyturnier 
2005
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Aus Gramastetten

Mit einer „Reise durch das blühende 
Gramastetten“ wurde heuer das Blu-
menschmuckjahr bei einem gemütlichen 
Abend am Montag, 05. September im 
Gasthaus Übermasser abgeschlossen. 
Eine Fotoschau auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at (unter Ak-
tuelles) zeigt einen kleinen Querschnitt 
blumengeschmückter Häuser und Gärten 
aus den verschiedenen Ortschaften – von 
Schlagberg, Großamberg, Türkstetten, 
Hamberg, Limberg, Wieshof, Lassersdorf, 
Feldsdorf, Anger, Hals bis in das Ortsge-
biet von Gramastetten. 

Die Marktgemeinde Gramastetten und 
die Ortsbauernschaft bedanken sich bei 
allen Blumenfreundinnen und Blumen-
freunden für ihre Bemühungen um ein 
„blühendes“ Gramastetten.

Tag der offenen Tür im Arcus-Sozialforum Gramastetten - neue 
Selbständigkeit für ehemalige Bewohner

Unter dem Motto „Treffpunkt Mensch“ 
lud das Arcus-Sozialforum Gramastetten 
(ehem. Gemeindealtenheim) am Sonn-
tag, 2. Oktober 2005 zum Tag der offe-
nen Tür. Zahlreiche Gäste fanden sich 
trotz Schlechtwetters ein, um sich über 
die Sozialeinrichtung, deren Ziel es ist, 
Menschen mit Beeinträchtigungen in die 
Gesellschaft zu integrieren, zu informie-
ren und mit Personal und Bewohnern zu 
plaudern. Ein Ensemble der Musikkapel-
le Gramastetten und die „Flotten Hüpfer“ 
sorgten für gute Laune. Die MitarbeiterIn-

nen vom Arcus-Sozialforum kümmerten 
sich ums leibliche Wohl der Gäste.

Vor kurzem sind einige Bewohner aus 
dem Arcus-Sozialforum Gramastetten in 
ein Haus in der Marktstraße übersiedelt. 
Dort werden sie, mit stundenweiser Be-
treuung durch das Arcus-Team, wieder 
weitgehend selbständig in einer Wohnge-
meinschaft ihr Leben meistern.

Nähere Infos über Arcus fi nden Sie im 
Internet unter www.arcus-sozial.at.

Blumenschmuckaktion 2005 BERICHT AUS DEM 
STANDESAMT

Geburten ab August 2005:

Katharina Bubic, Schmiedberg 43/6
Laura Eder, Hamberg 36
Lena Sanglhuber, Nöbauerstraße 34
Lukas Weixelbaumer, Linzerstraße 10/8
Anna Lena Wiesmayr, Geizersgraben 8
Lukas Mittermüllner, Limberg 5
Emily Schlosser, Urtlstraße 1

Todesfälle ab September 2005:

Maria Knollmayr, Maximilian-Straße 1
Margarete Lackner, Schmiedberg 4
Slabihoud Edith, Feldsdorf 53

Hochzeiten ab August 2005:

Irakli Kakabadze und Mag. Marion Huber, 
Lichtenhagerstraße 22
Dannbauer Anton und Mühleder Anna, 
Geizersgraben 9
Dipl.-Ing. Gerhard Ganser und Helga 
Franke, Hemmelmayrweg 5
Mag. Maximilian Kolmbauer und Mag. An-
drea Umgeher, Am Großamberg 13
Dr. Rudolf Watschinger und Mag. Ute Po-
chendorfer, Nöbauerstraße 34
Altmüller Josef und Wöhrer Veronika, 
Haslach an der Mühl
Deimel Franz und Cirilo Maria Chessa, 
Wöran-Straße 11

Wir gratulieren recht herzlich!

zum bevorstehenden 85. Geburtstag
Edeltrud Maria Pühringer, Nöbauerstr. 2
Karl Raab, Hamberg 47

zum bevorstehenden 91. Geburtstag
Margareta Sapp, Urtlstraße 15

zum bevorstehenden 92. Geburtstag
Christine Hofstätter, Anger 25
Katharina Seidel, Marktstraße 31

Bild v.l.: Bgm. Heinrich Madlmayr, 
Friederike Leitner, Hedwig Dannerer

Foto: Margarete Madlmayr

Foto: Margarete Madlmayr
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Zahlreiche heimische und 
nationale Künstler, Kultur 
und Umweltschutz, Ohren-
schmaus und Gaumenfreu-
den ... - verwebt, verknüpft 
zu einem dichten Netz von 
Veranstaltungen. So zeigt 
sich der Kulturherbst in 
Gramastetten ganz getreu 
seinem Motto und bot bzw. 
bietet ein abwechslungsrei-
ches Programm. Und die Be-
sucher sind begeistert.

Berichte über die Veranstaltungen mit vielen, vielen Fotos, die 
dankenswerterweise großteils Hermann Luckeneder für uns ge-
schossen hat, fi nden Sie im Internet unter www.kuherbst.com.

KuHerbst wie Kultur, Kunst, kulinarisch, kummst eh – noch zu den 
beiden letzten Veranstaltungen des Gramastettner Kulturherbstes: 

Samstag, 29.10.2005, 20:00 Uhr im HS-Turnsaal Gramastetten
Konzert „Meilensteine“ von ChoroGram, anlässlich ihres 10-jähri-
gen Jubiläums. Im Programm stehen Hits von STS bis Pink Floyd.

Freitag, 5. November 2005, 20:00 Uhr im Pfarrsaal Gramastetten
Theaterpremiere von ThekaGram mit „Straße der Masken“ von 
H. Unger. Ein Rollenspiel über die Grenzen zwischen Wahnsinn 
und Normalität.
Weitere Vorstellungstermine: 11.11, 13.11., 18.11, 19.11., 20.11. 
(Beginn jeweils um 20:00 Uhr)

Wir bedanken uns jetzt schon bei allen, die zum Gelingen des 
1. Gramastettner KuHerbstes beigetragen haben.

Verknüpft in den KuHerbst 2005 - KuHerbst wie Kul

KuHerbst – Fotobeschreibung:

Nach der Eröffnung des KuHerbstes durch die Obfrau des Kultur-
ausschusses Maj-Britt Seitz-Fobian stellten die vier Buchautoren 
(im Bild v.l.) Adolf Lehner, Dr. Thomas Schwierz, Herbert Ginter-
seder und Herbert Rechberger ihr zweites Buch über Gramastet-
ten „Spuren vergangener Zeiten“ vor. Fortsetzung folgt ...

Im Zuge der Eröffnung des KuHerbstes wurde auch das Klima-
bündnismanifest unterzeichnet. Im Bild (v.l.) GVo. Martin Schütz, 
Bgm. Heinrich Madlmayr und Mag. Michael Schulz

Das vierstimmige Vokal-Ensemble Quadra brachte A-capella vom 
Feinsten.

Martina Spitzer und Maria Hofstätter boten mit dem Stück „wei-
ter leben – eine Jugend“ im ausverkauften Pfarrsaal eine schau-
spielerische Meisterleistung.
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tur, Kunst, kulinarisch, kummst eh?

Der Kabarettist Klaus Eckel 
entführte die 150 Zuschau-
er im GH Etzlberger in 
„sein Schlaraffenland“ und 
sorgte für ein kräftiges 
Lachmuskeltraining.

Vernissage fein-stoffl ich: 19 Hobbykünstlerinnen präsentierten 
ihre kreativen Stoffbilder im stilvollen Ambiente des Starzerho-
fes dem zahlreichen Publikum. Entstanden sind die Werke unter 
fachkundiger Anleitung von Mag.art. Rosemarie Schütze-Haider.

Musik bewegt, nicht nur Men-
schen ...

... sondern auch Gegenstände
Davon überzeugte uns die 
Musik- und Mediengruppe 
der LMS Gramastetten unter 
der Leitung von Michael En-
zenhofer.

Best of Rock & Pop von der PSF Rock-Combo mit Joe Matscheko – 
mitreißende Rhythmen sorgten für tolle Stimmung im Pfarrsaal.

PSF - die Zweite:
Big Band-Sound vom Feinsten kombiniert mit einer perfekten 
Multimediashow zog das Publikum im HS-Turnsaal in seinen 
Bann.

alle Fotos: Hermann Luckeneder
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Gesunde Gemeinde 
Gramastetten

Meinungsumfrage 2005

Im Rahmen des Familienfestes der Ge-
meinde Gramastetten am 3. Juli 2005 
wurde ein Fragebogen aufgelegt - insge-
samt wurden 165 Bögen ausgefüllt. 

94 % der befragten Personen kennen die 
„GESUNDE GEMEINDE“ und 64 % von 
ihnen haben schon Veranstaltungen (Vor-
träge, Seminare, Workshops, ... ) besucht.

Die Hauptthemen der Umfrage waren
Ernährung
Familie
Bewegung
Gesundheit/Medizinische Vorsorge
Umwelt
Sucht
Sicherheit/Erste Hilfe
Sonstige Themen (Zufriedenheit, Heil-
pfl anzen, Entspannung, Akupunktur, Ho-
möopathie, Gesunde Rituale)

Alle Hauptthemen wurden wie das fol-
gende Beispiel „Ernährung“ ausgewertet 
und können auf der Gemeinde-Homepage 
(www.gramastetten.ooe.gv.at) abgefragt 
werden (der „%-Anteil“ bezieht sich auf 
die 165 abgegebenen Fragebögen):

Am Sonntag, 2. Oktober 2005 fand tradi-
tionell gemeinsam mit dem Erntedankfest 
der Gemeindealtentag statt. 

Nach dem Erntedankgottesdienst war 
die ältere Generation der Gemeinde zum 
gemeinsamen Mittagessen und zum 
gemütlichen Miteinander im Pfarrsaal 
eingeladen. An die 130 Senioren waren 
der Einladung der Gemeinde gefolgt und 
genossen sichtlich das gesellige Beisam-
mensein. 

Die Familie Enzenhofer und die Musikka-
pelle Gramastetten sorgten für die musi-
kalische Umrahmung. 

Am frühen Nachmittag wurden unter den 
Anwesenden die jeweils drei ältesten Da-
men und die drei ältesten Herren von Bür-
germeister Heinrich Madlmayr und Senio-
renbundobmann Johann Fiereder geehrt.

Zum Abschluss wurde gemeinsam das 
Gramastettner-Lied angestimmt.

Erntedankfest mit Gemeindealtentag

Sauna Gramastetten

Die SV Gramastetten, 
Zweigverein Fitness lädt 
Sie herzlich in die Sauna 
im Schulzentrum ein.

Öffnungszeiten: 
● Montag – Herrensauna:
 von 16:00 bis 22:00 Uhr
● Dienstag – Damensauna:
 von 15:00 bis 22:00 Uhr
● Mittwoch – Gemischte Sauna
 von 16:00 bis 22:00 Uhr
Gerne öffnen wir für Sie auch an Donners-
tagen und Freitagen, sofern mindestens 
10 Anmeldungen vorliegen. 

Wir werden wiederum von Frau Theresia 
Baminger und Frau Maria Moisl bestens 
betreut, Telefon: 07239/8249-17.

Neben der Sauna stehen auch ein Solari-
um und eine Infrarot-Wärmekabine zur 
Verfügung.

Das bewährte Massageinstitut Maurer & 
Pestinger bietet seine  Dienste jeweils am 
Montag, Dienstag und Mittwoch an. 

Besuchen Sie unsere Sauna – Ihrer Ge-
sundheit zuliebe, und das in einem ge-
mütlichen Ambiente.

Für den Verein Fitness

Siegfried 
Hofer

Peter Holl

Siegfried 
Kitzmüller

die Älteste, Frau Christine Hofstätter, 
92 Jahre 

und der Älteste, Herr Karl Forstner, 
93 Jahre

Fotos: Margarete Madlmayr

Ernährung Ergebnis %-Anteil
nach den Jahreszeiten 73 44,24%
BIO-Produkte 42 25,45%
Ursache vieler Krankheiten 83 50,30%
Sinn/Unsinn von Diäten 47 28,48%
Sonstiges 12 7,27%

Wir möchten uns hiermit nochmals bei 
allen, die diese Fragebogenaktion unter-
stützt haben, herzlichst bedanken und 
werden uns bemühen, Ihre Interessen 
und Wünsche bei unseren Planungen für 
das nächste Arbeitsjahr zu berücksichti-
gen.
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12. Rodltallauf + Rodl-Walking 2005

Bereits zum zweiten Mal fand heuer in 
der Zeit von 12. bis 14. August das Ju-
gendlager auf der „Himmelmayrwiese“ 
am Ufer der Rodl statt. Für die neun Bur-
schen, zwei Mädchen und fünf Betreuer 
waren es drei ereignisreiche und span-
nende Tage, bei denen uns heuer sogar 
Petrus etwas mehr zugetan war als noch 
vor einem Jahr!

Nach der Fahrt zum Lager mit dem Fahr-
rad (nicht alle Begleiter erwiesen sich da-
bei als fahrradtauglich) verbrachten wir 
den Freitag vor allem mit dem Zeltauf-
bau. Dann lautete die Devise: Brennholz 
sammeln. Beim knisternden Lagerfeuer 
schmeckten Knacker und Indianerbrot 
besonders gut und mit Gitarrenbegleitung 
von Daniela Venzl stimmten wir noch ei-
nige Lieder zum Tagesausklang an.

Der Samstag stand ganz im Zeichen der 
zweiten Feuerwehrjugendolympiade. Bei 
diesem Geschicklichkeits- bzw. Wissens-
test wurde das Können in verschiedenen 
Disziplinen gefordert. Dazu gehörten un-
ter anderem das Erraten von Kupplungs-
dimensionen mit verbundenen Augen, ein 
Wassertablett-Wettrennen, Sackhüpfen 
und ein Kupplungszielschießen. Im theo-

retischen Teil wurde mit Fragen rund um 
die Feuerwehr das bereits Erlernte abge-
fragt. Nach dem Mittagessen (Motto: Alles 
vom Grill) verbrachte die Jugend die Zeit 
mit Sport (einige gingen - eher unfreiwil-
lig - baden) und Holzhacken, während ein 
Teil der Betreuer die Olympiade auswerte-
te. 40! verzehrte Bosna waren Beweis für 
den tollen Einsatz der Feuerwehrjugend.

Am Sonntag musste vormittags das Lager 
auch schon wieder abgebaut werden. Zum 
Mittagessen waren die Eltern eingeladen, 
die anschließend auch gespannt die Sie-
gerehrung für die Lagerolympiade ver-
folgten.  Die hervorragenden Leistungen 
wurden auch durch unseren Kdt.-Stell-
vertreter Dieter Reithmayr gewürdigt, der 
gemeinsam mit den Betreuern die Sach-

preise und Urkunden an alle Teilnehmer 
überreichte.

So ein Lager erfordert viele helfende Hän-
de und auch Gönner: An erster Stelle gilt 
unser Dank der Familie Reischl für das 
Zurverfügungstellen des Lagerplatzes, 
weiters der Landjugend, den Stocksport-
lern sowie Herrn Aiglsberger Walter. Fol-
gende Firmen haben uns mit Sachpreisen 
unterstützt: Rosenbauer International AG, 
Winkler Markt, Spar, Gielge, Raiba, Spar-
kasse, E-tech (vorm. Schmid u. Pachler), 
WFL Millturn Technologies. Ein beson-
deres Dankeschön hierbei auch unseren 
Kameraden Dieter Reithmayr (Fa. Ro-
senbauer) und Rudolf Fiereder (Fa. Per-
plex design) sowie dem Kommando der 
FF Gramastetten.

Nicht verabsäumen möchte ich, mich bei 
meinen Helfern zu bedanken, die mich 
das ganze Jahr hindurch tatkräftig bei der 
Jugendarbeit unterstützen: Gerald Venzl, 
Michael Ginterseder, Sabrina Vitale, Wolf-
gang Stanzel und Wolfgang Leitner. Ohne 
euch wäre es nicht möglich!

HBM Markus Penn
Jugendbetreuer der FF Gramastetten

Bei guten äußerlichen Bedingungen 
fand am Samstag den 11. September der 
wie immer sehr gut organisierte Rodltal-
lauf zum zwölften Mal in Gramastetten 
statt. Dabei wurde der Streckenrekord 
bei den Männern von Thomas Aichbau-
er vom SV IGLA long life um ca. eine 
Minute auf eine sensationelle Zeit von 
00:41:12,54 verbessert. Thomas Aich-
bauer feierte bei einem Gesamt-Star-
terfeld von ca. 150 Teilnehmern einen 
Start-Ziel-Sieg und bedankte sich beim 
tobenden Publikum auf der Zielgeraden 

mit einer akrobatischen Showeinlage. 

Bei den Damen siegte mit einer eben-
falls sehr guten Zeit von 00:55:30,20 
Elisabeth Lanzerstorfer vom SV Gall-
neukirchen.

Auch von den Kindern und Jugendli-
chen wurden bei guten Teilnehmerzah-
len sensationelle Zeiten erreicht. Für 
die Zuschauer und die Eltern ist es ein 
schönes Erlebnis die Freude der Kinder 
mitzuerleben.

Der heuer zum zweiten Mal ausgetra-
gene Rodl-Walking-Bewerb (Nordic-Wal-
king) mit einem Starterfeld von mehr 
als 30 Teilnehmern entwickelt sich zu 
einem beliebten Bewerb für Jung und 
Alt, wobei heuer der jüngste gerade ein-
mal 10 Jahre alt war. 

Wer das schöne Rodltal in Gramastetten 
noch nicht kannte, wurde spätestens bei 
der Teilnahme am Rodltallauf 05 bzw. 
Rodl-Walking 05 von dessen Schönheit 
überzeugt.

Jugendlager der FF Gramastetten auf der „Himmelmayrwiese“ vom 12. bis 14. August 2005
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Beim Kinderfe-
r i e np r o g r a m m 
haben bei den 
einzelnen Ver-
anstaltungen in 
Summe über 270 
Kinder teilgenom-
men. Nicht nur die 
Teilnehmerzahl, 

sondern auch die zahlreichen positiven 
Rückmeldungen der Eltern haben uns 
sehr gefreut und ich möchte mich dafür 
sehr herzlich bedanken. Es motiviert uns 
auch im nächsten Jahr wieder ein Ferien-
programm anzubieten. Zur Programmge-
staltung lade ich bereits jetzt alle Eltern, 
Kinder und Vereine ein, ihre Vorschlä-
ge und Wünsche einzubringen (meine 
Kontaktadresse: fazeni@consulting.at, 
0664/1010011). Ganz besonders freut es 
mich, dass die einzelnen Veranstaltungen 
ohne gröbere Zwischenfälle abgehalten 
werden konnten. Dies ist ein großer Ver-
dienst der beiden Betreuerinnen sowie 
deren HelferInnen, die mit ihrem Organi-
sationstalent dafür Sorge getragen haben. 
Danke dafür. Beim Zustandekommen des 
abwechslungsreichen Programms haben 
uns aber auch zahlreiche Vereine und Fa-
milien unterstützt. Auch dafür möchte ich 
mich sehr herzlich bedanken:

● Fam. Stirmayr fürs Abhalten des La-
gerfeuers beim Stirmayr Kreuz

● Fr. Auer in Wieshof für den wunder-
schönen Nachmittag mit Reiten 

● Feuerwehr Gramastetten für den Blick 
hinter die Kulissen 

● Fam. Doblhofer fürs Benutzen der Ru-
inenanlage 

● Den Mitarbeiter(n)Innen im Ge-
meindeamt für die Mitwirkung bei der 
Planung und Organisation

● Sportvereinigung Gramastetten
● Pfarre Gramastetten

Ich bin schon sehr gespannt auf den Fe-
rienspaß 2006 und hoffe auf gutes Gelin-
gen.

Euer Vizebürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni

Das Ferien-
programm der 
Gemeinde Gra-
mastetten ist aus-
gesprochen gut 
gelungen. Viele 
Kinder nahmen 
an den verschie-
denen Veranstal-

tungen teil und hatten dabei unglaublich 
viel Spaß. 
So versuchten die Teilnehmer nicht nur 
einem Mörder das Handwerk zu legen, in-
dem sie ihn durch den ganzen Ort jagten, 
sie lernten auch Instrumente, Speisen 
und Schmuckgegenstände rund um die 
Welt kennen. 
Auch das Wetter hat größtenteils gut 
mitgespielt, sodass es für die Olympiade 
schon fast ein bisschen zu heiß war. Aber 
davon ließen wir uns nicht abhalten und 
machten daraus einfach eine Wasserolym-
piade. Wir spritzten uns gegenseitig mit 
einem großen Schlauch ab, sodass wir am 
Ende des Nachmittages alle pitschnass 
waren. 
Auch im Wikingerdorf ging es hoch her. 
Die Kinder durften sich als echte Wikin-
ger verkleiden und bei der Schifffahrt 
mitmachen. 

Eure Brigitte Schwarz

Mit großer Eupho-
rie und ebensol-
chem Tatendrang 
heuer in Grama-
stetten ein Ferien-
programm für die 
Kinder zu gestal-
ten trat Vzbgm. 
Andreas Fazeni 

mit der Bitte an uns heran, ihn dabei zu 
unterstützen. Die Zeit für die Vorberei-
tungen und nötigen Überlegungen eine 
solche Veranstaltung auf die Beine zu 
stellen war reichlich knapp und im ersten 
Moment bekam ich eher Bauchweh: Wer-
den wir das schaffen, wie lassen sich die 
vielen Ideen umsetzen, wer wird uns hel-
fen, wird das Programm ankommen, wie 
viele Kinder werden sich denn überhaupt 
melden, ... Als ich dann aber schließlich 
nach einigen Treffen und Besprechungen 
das fertige Programm in Händen hielt, 
verwandelte sich das Bauchweh doch in 
Freude und Erwartung auf die Ferien. 
Und tatsächlich, viele Kinder nahmen mit 
Begeisterung daran teil und ich muss und 
kann sagen, trotz der vielen Vorbereitun-
gen im Hintergrund hatte ich Spaß daran, 
einen Teil dieses Ferienprogramms zu 
gestalten. Hiermit möchte ich mich auch 
gleich bei allen Helfern und vor allem bei 
den Kindern fürs Dabeisein und Mitma-
chen bedanken. 

Eure Katharina Dessl

Ferienspaß Gramastetten
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Brian Cristopher und Tamee Harrison 
füllen die Stocksporthalle. 
Bereits zum sechsten Mal ging heuer das 
Gramastettner Oktoberfest über die Büh-
ne. Am Freitag spielte der Gramastettner 
Elvis-Imitator Joe Prommer auf. Anschlie-
ßend sorgte ein DJ der Nachtschicht für 
Stimmung. 

Für Samstag konnte wieder der in Grama-
stetten sesshaft gewordene Top-Gitarrist 
Brian Cristopher gewonnen werden. Nach 
dem Auftritt von Tamee Harrison brachte 
er die Stocksporthalle zum Kochen. Da-
nach versorgten DJs der Nachtschicht die 
Gäste wieder mit Hits bis in die frühen 
Morgenstunden.

Die Veranstalter (die SVG und die Markt-
gemeinde Gramastetten) bedanken sich 
sehr herzlich bei allen freiwilligen Hel-
fern und Sponsoren. 

6. Gramastettner Oktoberfest

Neue Telefonnummern bei den Postämtern

Ab sofort sind alle Postämter unter der Telefonnummer 0577677 – mit Postleitzahl er-
reichbar; die Postfi liale Gramastetten also unter der Tel.Nr.: 0577677-4201.
Auch die alten Telefonnummern sind noch bis auf weiteres gültig.

Die aktuellen Daten der Postfi liale Gramastetten, Linzerstraße 6:
Internet: www.4201.post.at, E-Mail: pa.4201@post.at
Tel.: 0577677-4201 oder 07239/8201, Fax: 0577678-4201

Aufnahme in die Volksschule für das 
Schuljahr 2006/2007

Kinder, die sich in Österreich dauernd 
aufhalten, werden mit dem auf die Voll-
endung des 6. Lebensjahres folgenden 
1. September schulpfl ichtig.

An der Volksschule Gramastetten fi ndet 
die Schülereinschreibung am 
Montag, 28. November von 8:00 bis 
14:00 Uhr und Dienstag, 29. November 
2005 von 14:00 bis 17:00 Uhr und nach 
telefonischer Voranmeldung statt

Die schulpfl ichtig gewordenen Kinder 
sind von ihren Eltern oder sonstigen Er-
ziehungsberechtigten zur Schülerein-
schreibung bei derjenigen Volksschule 
anzumelden, die für das Kind dem Wohn-
sitz nach zuständig ist (Sprengelschule). 

Die Schulleitung ersucht die Eltern, ihr 
Kind unbedingt zur Schuleinschreibung 
mitzunehmen.

Zur Schülereinschreibung sind folgen-
de Personaldokumente mitzubringen:
a) Geburtsurkunde des Kindes 
b) Bei Kindern, die unter Vormund-

schaft stehen, das Vormundschafts-
bestellungsdekret

c) Bei Namensänderung des Kindes 
das entsprechende Dokument und

d) Impfnachweise (Karte).
e) Das Religionsbekenntnis ist glaub-

haft zu machen.

Vorzeitige Aufnahme:

Kinder, die zwischen dem 1. September 
und 31. Dezember das 6. Lebensjahr voll-
enden, sind über schriftlichen Antrag 
ihrer Eltern oder sonstigen Erziehungsbe-
rechtigten zum Anfang des Schuljahres in 
die erste Schulstufe aufzunehmen, wenn 
sie schulreif sind.

Der Antrag ist  beim Leiter jener Volksschu-
le, die das Kind besuchen soll, schriftlich 
einzubringen.

Das Kind ist zur Feststellung der Schulrei-
fe dem Schulleiter persönlich vorzustellen; 
die  oben angeführten Personaldokumente 
sind mitzubringen; das Religionsbekennt-
nis ist glaubhaft zu machen. 

Ansuchen um Überprüfung der Schul-
reife:

Ansuchen um Überprüfung der Schul-
reife schulpfl ichtiger Kinder sind bei der 
Schuleinschreibung bei der Schulleitung 
einzubringen. Der Überprüfungstermin 
wird noch bekannt gegeben.

Das Schuljahr 2006/2007 beginnt am 
Montag, 11. September 2006

Fragen werden unter der Telefonnummer 
07239/8249-11 oder in einem persönli-
chen Gespräch von Frau Dir. Henriette 
Söllner gerne beantwortet.

Einladung zur Schuleinschreibung bei der VS Gramastetten

Wassergütewerte der Gramastettner Wasserversorgungsanlagen

Versorgung durch: WG Gramastetten Linz AG Fernwasserverband Grenz-
wert

Gesamthärte (dH): 5,6 16-19 4,8 ***

Nitratgehalt (mg/l): 13,7 10-21 8,6 50

Legende: dH  Grad deutscher Härte
 mg/l  Tausendstel Gramm pro Liter

Versorgungsgebiete:
WG Gramastetten: Ortsgebiet Gramastetten
Linz AG: Dießenleitenweg, Teile v. Großamberg, Pöstlingberg, Schießstattstraße
Fernwasserverband: Feldsdorf, Hals, Lassersdorf

Für nähere Informationen steht Ihnen Herr Josef Kaiser vom Gemeindeamt, 
Tel. 07239/8155-21, E-Mail: josef.kaiser@gramastetten.ooe.gv.at gerne zur Verfügung.
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Für die Beheizung einer Wohnung (Haupt-
wohnsitz!)– gleichgültig mit welchem 
Energieträger – wird sozial bedürftigen 
Personen ein Heizkostenzuschuss von 
EUR 150,00 gewährt; bei Überschreiten 
der Einkommensgrenze um bis zu maxi-
mal EUR 50,00 beträgt der Heizkostenzu-
schuss EUR 75,00. 

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen aller 
im Haushalt/in der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der (fi ktiv) anzu-
wendenden Ausgleichszulagenrichtsät-
ze für das Jahr 2006 (Alleinstehende/r: 
EUR 690,00, Ehepaar/Lebensgemein-
schaft EUR 1.055,99; je Kind EUR 101,39 
[= Richtsatz von EUR 72,32 + Kinderzu-
schuss von EUR 29,07]) nicht übersteigt. 

Bei einer Haushaltsgemeinschaft von 
Eltern(teilen) mit (einem) erwachsenen, 
selbsterhaltungsfähigen Kind(ern) ist für 
das „Kind“ der Richtsatz für eine allein-

stehende Person (EUR 690,00) anzuwen-
den; bei gemeinsamem Haushalt von Ge-
schwistern jeweils dieser Richtsatz. 

Der Heizkostenzuschuss kann nur jenen 
Personen gewährt werden, die auch tat-
sächlich für Heizkosten aufzukommen 
haben. Demnach ist die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an jene Personen 
ausgeschlossen, bei denen vertraglich si-
chergestellt ist, dass für ihre Heizkosten 
Dritte aufzukommen haben (zB im Rah-
men eines Übergabevertrages). In diesem 
Sinne gilt dasselbe für Personen, die ih-
ren Brennstoff aus eigenen Energiequel-
len abdecken können. 

Sozialhilfeempfänger, die nach § 16 Abs. 6 
Oö. SHG 1998 bzw. § 2 Abs. 1 Ziff. 4 Oö. 
Sozialhilfeverordnung 1998 Anspruch auf 
eine Beihilfe zum Ankauf des erforderli-
chen Heizmaterials haben, erhalten nicht 
gleichzeitig auch einen Heizkostenzu-
schuss im Rahmen dieser Aktion. 

Das Antragsformular liegt am Gemeinde-
amt auf und steht im Internet zB unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/Ak-
tuell/Heizkostenzuschuss des Landes 
Oberösterreich – Aktion 2005/2006 zur 
Verfügung.  

Die Antragsfrist läuft vom 1. November 
2005 bis 31. Jänner 2006, wobei für sämt-
liche Anträge die Einkommensverhält-
nisse des Jahres 2005 und die fi ktiven 
Ausgleichszulagenrichtsätze für das Jahr 
2006 anzuwenden sind. Die Anträge müs-
sen im Gemeindeamt abgegeben werden 
– bitte unbedingt die erforderlichen Nach-
weise (Einkommen, ev. Übergabevertrag) 
mitnehmen. 

Nähere Informationen erteilt Ih-
nen gerne Frau Sabine Durstberger, 
Tel. 07239/8155-10, E-Mail: sabine.
durstberger@gramastetten.ooe.gv.at.

Heizkostenzuschuss

Rohbau mit Bedachung im Endausbau (mit 
Fenster u. Türen) im Ortszentrum zu ver-
kaufen. Sonnige Lage, alle Anschlüsse vor-
handen und bezahlt. Tel.: 0699/11352521

Sehr schöne Reihenhauswohnung im 
Ortszentrum von Gramastetten zu ver-
kaufen!

Die neuwertige Wohnung hat 91 m2 Wfl , 
3 Schlaf/Kinderzimmer, eine eingerich-
tete Markenküche, S/W-Terrasse, einen  
kleinen Garten und ist exklusiv ausge-
stattet. 

Eine Landes-Wohnbauförderung in Höhe von 
EUR 85.000,- kann übernommen werden.
Info bei: Immobilien Mag. Fugger Ger-
hard, Tel.: 0699/17936670

Vermiete 52 m2 große Wohnung im Zen-
trum von Gramastetten (Haus Schmied-
berg 4), 1. Stock, inkl. PKW-Abstellplatz, 
Kellerabteil, teilmöbliert; Miete inkl. 
Betriebskosten (ausgenommen Strom): 
EUR 328,-
Kontakt: Rainer Pippig, Tel. 0664/1919191, 
E-Mail: rainer@pippig.at 

Ehepaar sucht Wohnung in Gramastetten/
Umgebung, gerne am Bauernhof, wenn 
möglich mit Garten. 
Kontakt: 0676/7473885

Suche Eigentumswohnung (80-90 m2) oder 
ein kleines Haus in Gramastetten oder Um-
gebung. Kontakt: Christian Gruber, Tel.: 
0650/3222000, E-Mail: javajive@gmx.at

Suche im Raum Lichtenberg-Gramastet-
ten Haus oder Baugrund. Kontakt: Mar-
kus Öttl, E-Mail: markus.oettl@direkt.at

Joe Prommer (bekannter Elvis-Imitator) 
gibt Gitarrenunterricht für Anfänger und 
Fortgeschrittene, Tel.: 07239/8064 oder 
0664/9344330, Web: www.elvislebt.at

Sie suchen eine Tagesmutter?
Ab sofort sind bei Frau Aloisia Grillnberger 
Betreuungsplätze frei! Tel. 0732/732012

Stellenmarkt

Suche Hilfe für Haus und Garten, 4 Stun-
den wöchentlich, bitte unter Tel. 07234/ 
87187 lange läuten lassen

Steuerberater sucht Bilanzbuchhalte-
rIn; Teilzeitjob ab 20 Wochenstunden 
möglich; Tel. 07239/8986 (Georg Rath); 
Mail: georg.rath@wt-wegerer.at

Wir suchen ab sofort qualifi zierte und 
selbstständige Arbeitskräfte.

Sanitär- u. Heizungsinstallateure mit LAP
Elektroinstallateure mit LAP
Lehrlinge gesucht!
Sanitär- und Heizungsinstallateure
Elektroinstallateure
Bewerbungen bitte an 
Firma Bönisch GmbH, Gewerbepark 9, 
4201 Gramastetten, Tel.: 07239/8233, 
E-Mail: offi ce@p-boenisch.at

Naturkosmetikfi rma in Lichtenberg sucht 
Reinigungskraft, 3-mal wöchentlich 3 bis 
4 Stunden, Details nach Vereinbarung-
Tel:07239-5842, E-Mail: info@ambient.at, 
Internet: www.ambient.at 

Wir suchen jungen, dynamischen „GWH-
Installateur“ mit abgeschlossenem Prä-
senzdienst. 
Kontakt: RORA Installationen GmbH, 
4101 Feldkirchen, Tel.: 07233/7508, 
E-Mail: installationen@rora.at, Internet: 
www.rora.at

Inserate
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(von Dir. Maria Peer)

Gerade zu Schulbeginn bekomme ich 
sehr oft die Frage gestellt, welche Form 
der Musikerziehung, wann und was 
genau einem Kind ermöglicht werden 
sollte.

Ganz allgemein kann man sagen, dass 
sich Musikerziehung immer „auszahlt“, 
um es mit den Worten unserer konsum- 
und leistungsorientierten Gesellschaft 
auszudrücken. Hat doch die regelmäßige 
Beschäftigung mit Musik, das Erlernen 
eines Instrumentes und des Gesangs im 
Speziellen, wie mehrfach wissenschaft-
lich bewiesen ist, viele positive Begleit-
erscheinungen: Der Umgang mit Musik 
fördert unter anderem die Persönlich-
keitsentwicklung, steigert Ausdauer und 
Konzentrationsfähigkeit, hebt das Selbst-
wertgefühl und lehrt den Musizierenden 
die äußerst wichtige Fähigkeit sich aus-
zudrücken. 

Im Wesentlichen jedoch geht es uns Instru-
mental- und Gesangspädagog(en)Innen 
um die Musik an sich. Musik – als „Spra-
che des Innersten“ - den Menschen näher 
zu bringen, ihre Vielfalt kennen zu lernen 
und daran Freude zu vermitteln ist unse-
re große Aufgabe.

In unseren Musikschulen Ottensheim 
und Gramastetten gibt es dafür ein viel-
fältiges Angebot. Es erstreckt sich von der 
musikalischen Früherziehung, der Sing-
schule und dem Tanz bis 
hin zum Instrumentalun-
terricht für fast alle gän-
gigen Instrumente.

Was den Einstieg kon-
kret für Ihr Kind betrifft, 
empfehle ich Ihnen eine 
persönliche Beratung in 
Anspruch zu nehmen. 
Natürlich gibt es allge-
mein gültige Regeln, ab 
welchem Zeitpunkt wel-

che Instrumente für Kinder geeignet sind; 
die individuellen Unterschiede sind jedoch 
sehr groß. Gerne komme ich zu einem 
Beratungsgespräch nach Gramastetten. 
Rufen Sie im Büro unter 07234/82094 an 
und vereinbaren Sie mit mir einen Ter-
min. Wir werden einen geeigneten musi-
kalischen Ausbildungsweg für Ihr Kind 
fi nden. Sollte Ihr Kind bereits konkrete 
Vorstellungen bezüglich eines Instrumen-
tes haben, nehmen Sie gleich mit den be-
troffenen Lehrkräften Kontakt auf. 

Den musikalischen Grundstein jedoch 
können Sie bereits zu Hause legen, in-
dem Sie regelmäßig mit Ihrem Kind sin-
gen, Musik hören (gute Musik gibt es in 
allen Stilrichtungen!) und Konzerte besu-
chen. Unsere regelmäßig stattfi ndenden 
Schülerkonzerte sind dafür besonders gut 
geeignet. Einige Termine stehen bereits 
fest (siehe Terminkalender), alle späteren 
Termine erfahren Sie im Büro und auf 
unserer Homepage (www.musikschule.
ottensheim.at). Ideal ist es, wenn Ihr Kind 
sämtliche Instrumente kennen lernen 
und ausprobieren darf. Erfahrungsgemäß 
suchen sich Kinder, wenn sie nicht beein-
fl usst sind, genau die Instrumente aus, 
für welche sie besonders gut geeignet 
sind. Eine Möglichkeit zum Ausprobieren 
gibt es z.B. am Samstag, 21. Jänner 06 in 
der Hauptanstalt in Ottensheim.

Auf eine gute Zusammenarbeit freut sich 
Ihre Maria Peer

Aktuelles aus der Landesmusikschule
Was Sie über den Musikunterricht für Kinder wissen sollten

Mit zehn weiteren Beratungstagen zu wirt-
schaftsrelevanten bzw. unternehmensori-
entierten Themen setzt die Wirtschafts-
kammer Urfahr-Umgebung im dritten 
Quartal 2005 ihr bewährtes Beratungsta-
ge-Service fort. Dass dieses konzentrierte 
Angebot bei den Wirtschaftstreibenden im 
wahrsten Sinne des Wortes ein Volltreffer 
ist, bestätigt die rege Inanspruchnahme 
dieser für WK-Mitglieder kostenlosen 
Serviceleistung der UU-Wirtschaftsvertre-
tung. Nicht zuletzt deshalb sorgen wir, so 
WK-Bezirksstellenleiter Dr. Franz Tauber, 
mit dem aktuellen Programm für einen 
beratungsintensiven Herbst. 

Das Beratungsprogramm für die Monate 
September bis November 2005 - in über-
sichtlicher Broschürenform bei der WK 
Urfahr-Umgebung erhältlich - umfasst 
verschiedenste Schwerpunktthemen. Fol-
gende Termine und Themen stehen für 
einstündige, persönliche Einzelberatun-
gen zur Auswahl:

3. November: Effi ziente Gestaltung von 
Dienstverträgen 

8. November: Klarheit in entscheiden-
den Situationen

15. November: Die Organisation des 
Rechnungswesens

22. November: Nachbarmarkt Tsche-
chien und neue EU-Länder

29. November: ZukunftsFIT durch 
rechtzeitige Unternehmensnachfolge

Anmeldungen sind an die Wirtschafts-
kammer-Bezirksstelle Urfahr-Umgebung, 
Hessenplatz 3, 4020 Linz, Tel. 05/90909-
5800, Fax: 05/90909-5809, E-Mail: 
urfahr-umgebung@wkooe.at, zu richten, 
wo Interessenten auch das neue Quar-
talsprogramm anfordern können bzw. De-
tailinfos dazu erhalten.

Beratungstage der 
WK Urfahr-Umgebung

Nächster Anzeigenschluss:
Freitag, 25. November 2005

Medieninhaber:
Marktgemeinde Gramastetten 
Marktstr. 17, 4201 Gramastetten 
Telefon: 07239/8155-0, Fax DW -12 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at
www.gramastetten.ooe.gv.at

Text und Fotos: 
wenn nicht anders angegeben:
Marktgemeinde Gramastetten

Gestaltung:

Terminkalender: 
Donnerstag 17. Nov. 05 19:00 Uhr Schülerkonzert in der LMS Gramastetten

Mittwoch 14. Dez. 05 19:00 Uhr Weihnachtskonzert, LMS Gramastetten

Samstag 21. Jän. 06 15:00 Uhr Konzert für die Jüngsten, mit anschlie-
ßender Beratungs- und Probiermöglich-
keit für Interessent(en)Innen 

Donnerstag 16. Feb. 06 19:00 Uhr Schülerkonzert, LMS Gramastetten

Sonntag 28. Mai 06 abends Serenade bei der Bergkirche

Sonntag 18. Juni 06 11:00 Uhr Großes Konzert zum Schulschluss im 
Turnsaal Gramastetten
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Stellenausschreibung 
bei der Marktgemeinde Gramastetten

Die Marktge-
meinde Grama-
stetten sucht ab 
November 2005 
eine/n Arbei-

ter/in für die Abfallab-
fuhr.
Beschäftigungsausmaß: 
3 oder 4 Tage pro Monat

Nähere Auskünfte erteilt 
gerne Amtsleiter Rudolf 
Haslmayr, 
Tel. 07239/8155 DW 22
E-Mail: rudolf.haslmayr
@gramastetten.ooe.gv.at

Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung.

Aktivstall und Biohof Hermann und Anna Breuer

Tel. 07239/5856 oder 
0664/4227966

Liebe GramastettnerInnen und 
Nachbarn!

Es ist uns eine Freude die Eröff-
nung unseres Reitbetriebes be-
kannt zu geben.

Unser Aktivstall ist seit 1. Septem-
ber 2005 in Betrieb und beher-
bergt zur Zeit 15 Pferde.

Es besteht eine Kooperation mit dem Schulbetrieb Relax on 
Horsebacks – Iris Muhm Tel. 0664/1020935.

Gramastetten als Naherholungsgebiet für Linz bietet dadurch ein 
weiteres attraktives Freizeitangebot. Da diese Sportart teilweise 
im Freien ausgeübt wird, sind wir um ein gutes Einvernehmen 
mit den Nachbarn und Grundbesitzern bemüht. Unser Bestreben 
ist eine gute Nachbarschaft. Aus diesem Grund kennzeichnen 
wir alle Einsteller- und Schulpferde mit unserer Hofplakette. Bei 
Anfragen, Rückmeldungen und Wünschen stehen wir euch ger-
ne zur Verfügung. 

Es grüßen euch 
Familie Breuer und Iris Muhm

Aktivstall Familie Dall, 

Amberg 1, 4201 Gramastetten, 
Tel. 07239/5830

Ab sofort bieten wir Einstellmög-
lichkeiten für Pferde an.

Durch dieses Logo erkennen Sie, 
dass die Pferde aus unserem Be-
trieb kommen.

Neue Betriebe in Gramastetten

Stellenausschreibung

Den Kindergarten der Marktgemeinde Gramastetten in 
Pöstlingberg besuchen derzeit 68 Kinder (3 Gruppen). 
Wir suchen ab Februar 2006 eine/n gruppenführende/n

Kindergartenpädagog(en)/in - Vertretung 

mit einem Beschäftigungsausmaß von derzeit 40 Wo-
chenstunden. Der Aufgabenbereich umfasst vor allem die 
Erziehung der Kinder, um dadurch die Familie zu unter-
stützen und zu ergänzen sowie die Anlagen der Kinder 
nach grundlegenden Werten entsprechend zu fördern.

Ihr Profi l:
Fachliches Anstellungserfordernis (unbedingt zu erfül-
len), das ist

● die erfolgreiche Ablegung der Befähigungsprüfung 
für Kindergärtner/innen bzw. für Kindergärten oder 

● die erfolgreiche Ablegung der Reife- und Befähigungs-
prüfung für Kindergärten

● Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen nach § 8 
Oö. Gemeindebedienstetengesetz 2001 

 iVm. § 3 Oö. Landes-Vertragsbedienstetengesetz 1994 
idjgF, das sind insbesondere: 

 gesundheitliche Eignung, einwandfreier Leumund, 
österreichische Staatsbürgerschaft bzw. 

 EWR-Angehörige
● Gutes Einfühlungsvermögen, freundliche Umgangs-

formen, Teamfähigkeit und 
 Engagement.

Bei männlichen Bewerbern setzen wir den Präsenz- oder 
Zivildienst voraus. Das Dienstverhältnis beginnt voraus-
sichtlich am 01. Februar 2006 und wird vorerst befristet 
für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin abge-
schlossen, das ist voraussichtlich bis 19. November 2007. 
Die Entlohnung ist nach dem Oö. Landes-Vertragsbe-
dienstetengesetz, Entlohnungsschema IL, Entlohnungs-
gruppe l2b1 bzw. l3 vorgesehen. Gegebenenfalls erfolgt 
die Entlohnung nach dem Oö. Gemeinde-Dienstrechts- 
und Gehaltsgesetz 2002 idgF iVm. der Oö. Gemeinde-
Einreihungsverordnung, sofern diese Bestimmungen bis 
Februar 2006 auf die Kindergartenpädagog(en)/innen 
anzuwenden sind. Für das Auswahlverfahren fi nden 
die Bestimmungen der Personal-Objektivierung (§§ 7 ff 
Oö. Gemeindebedienstetengesetz 2001 idgF) Anwendung. 

Für nähere Auskünfte steht Herr Amtsleiter Rudolf Hasl-
mayr (Tel. 07239/8155 DW 22) gerne zur Verfügung. Wir 
laden Sie zum „Schnuppern“ ein. Einen Bewerbungsbo-
gen erhalten Sie beim Gemeindeamt oder unter www.
gramastetten.ooe.gv.at. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung bis spätestens 22. November 2005.

Der Bürgermeister
Heinrich Madlmayr

Unsere Hofplakette


